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Dornbirner

Seiotasestatt

Nummer 15 Sonntag, 13. April 1947 74. Jahrgang

Wochenkalender: Sonntag, 13. April, Ida — Montag, 14., Hadwig — Dienstag, 15, Olhmar

Mittwoch, 16., Drogo — Donnerstag, 17., Rudolf — Freitag, 18., Werner — Samstag, 19., Gerold

Genehmigt laut Bescheid der Direction de l'Information, Section du Vorarlberg, vom 10, August 1946 unter Nr. 173

Die Bevölkerung von Dornbirn wird aufmerksam gemacht, daßVerlautbarung
die Stadtmusik von Flawil (Schweizbetreffend Ungültigkeitserklärung der Lebensmittelgrundkarten

am Sonntag, den 13. April, in der Zeit von 11 bis 12 Uhrfür Oberösterreich Nr. 5/E für die 26. Zuteilungsperiode
am Rathausplatz ein Standkonzert gibt. 1384Das Landesernährungsamt für Oberösterreich gibt folgen¬

des bekannt: Die Lebensmittelkarten für Oberösterreich Nr. 5/0
in grüner Farbe für die 26. Zuteilungsperiode sind ungültig

Anstelle dieser Karten wurde die Lebensmittelgrundkarte für Karkoffelanbau 1947Oberösterreich Nr. 5/E 26 in grauer Farbe ausgegeben. Jeder

Einzelabschnitt ist mit einem Posthorn gekennzeichnet. Ueber Anordnung des Bundesministeriums für Land= und
Landesernährungsamt für Vorarlberg, Abteilung1397 Forstwirtschaft ist im kommenden Sommer gegenüber dem letz

ten Jahr ein bedeutend höherer Kartoffelanbau durchzuführen.
Die an die Stadtgemeinde Dornbirn erteilte Umlage wird in
nächster Zeit auf die einzelnen Landwirte und Grundbesitzer

Auszug aus dem Protokoll der Stadtraksitzung verumlagt und ist unter allen Umständen einzuhalten, da die
Kartoffelzuweisung im Herbst auf die den einzelnen Gemeindenvom 18. März 1947
erteilte Umlage abgestellt wird.

Um eine halbwegs gerechte Umlage zu gewährleisten, wer¬Der Bürgermeister berichtet, daß nach Mitteilung des Post¬
den alle Landwirte und nichtlandwirtschaftlichen Grundbesitzeramtsdirektors Oettl die Automatisierung des Telefons in
aufgefordert, sämtlichen verpachteten Boden anzumelden, an¬Dornbirn im Mai in Angriff genommen und noch in die¬
dernfalls der Grundeigentümer die Kartoffelumlage erhältsem Jahre beendet werden soll

Die Anmeldung ist schriftlich abzugeben und muß den Na¬Der Stadtrat nimmt zu einer Reihe von Gewerbeansuchen
men des Eigentümers und seine Anschrift, die Namen der Päch¬bezüglich des Lokalbedarfs und zu Ansuchen um Verleihung
ter und deren Anschrift, das Ausmaß der einzelnen Pacht¬der österreichischen Staatsbürgerschaft Stellung
grundstücke sowie die Bezeichnung, ob Acker, Wiese oder Streue,Ueber Antrag des Bürgermeisters wird beschlossen, daß da¬
enthalten.

Wohnungsamt für den Fall des Einbaues von Wohnun¬ Außerdem werden alle nichtlandwirtschaftlichen Grundeigen¬
gen oder Verbesserung von Wohnungen in bestehenden Häu tümer, welche mehr als 5 Ar und weniger als 50 Ar Boden
sern den Hauseigentümern vor Baubeginn eine Mietpartei

besitzen (ausgenommen sind Wälder), verpflichtet, ihren sämt¬zuweisen kann. Voraussetzung hiefür ist, daß die betreffen¬
lichen Grundbesitz schriftlich, unter Angabe des Ausmaßes, der

den Parteien beim Wohnungsamt als Wohnungssuchende Kulturgattung (Acker, Wiese, Streue) und des Namens des
vermerkt sind Eigentümers sowie seiner Anschrift zu melden. Die MeldungenIn Sportangelegenheiten wird beschlossen: sind vom Grundbesitzer zu unterschreiben und haftet dieser für

die Richtigkeit. Falschmeldungen werden nach den gesetzlichena) die Bestellung eines Sportausschusses,
Vorschriften bestraftdie Verbreiterung und Verbesserung der Aschenbahn aufb) Die schriftlichen Meldungen sind im neuen Rathaus, Zim¬

dem Sportplatz Birkenwiese
mer Nr. 32, am Montag, den 14., und Dienstag, den 15. April,die Erlassung einer Platzordnung für den Sportplatz
während der Amtszeit (von 8—12 und von 14—18 Uhr) ab¬Birkenwiese.
zugeben. 1396Ueber Antrag der Spitalverwaltung wird die Errichtung5.

eines abschließbaren Eingangstores bei der Zufahrt zur
Stadtgärtnerei und die Erlassung eines Gehverbotes für

Fund= und Verlustausweis der Stadtpolizei Dornbirnden linken Dammweg von der Schmelzhütterbrücke bis zum

Sportplatz Birkenwiese beschlossen. Gefunden: Geldtaschen mit Inhalt, Geldbeträge, Hand
Der Bürgermeister: Dr. G. A. Moosbrugger schuhe, Schuhe, Damenschirm, Kinderhut, Ohrring, Schal, Bro¬1401

sche, Eisenstäbe
Arm.Verloren: Geldtaschen, Handschuhe, Schlüsselbund,

1400band, Tasche.Bekannimachung
ist inDie Eiersammelstelle (Gasthaus „Goldene Birne"

Sonnlagsdienstder kommenden Woche am Montag, den 14. April, und Diens¬
tag, den 15. April, jeweils von 8—12 Uhr geöffnet Dr. Rudolf Grabher, Sägerstraße 13

Die Knochensammelstelle (im rückwärtigen Schuppen beim
Stadtapotheke, Marktstraße 3, Tel. 52alten Rathaus) ist am Mittwoch, den 16. April, von 14—18 Uhr 1380Spitaldienst: Dr. BergmeisterDer Vizebürgermeistergeöffnet.


